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Heit ihr die Gselle au gseh?

eine längere Vorbereitungszeit
hinter einem Zimmermann/ei-
ner Zimmerin. So auch bei Ra-
mona!

Immer wieder, auf der Bau-
stelle und im Ausgang, hat Ra-
mona wandernde Zimmer-
männer kennengelernt und ir-
gendwann hat sie angefangen

Am ersten Wochenende im
Februar wanderten plötzlich
etliche junge Männer und Frau-
en in ihrer traditionellen Wan-
derkluft durch Büren. Was ma-
chen die hier? Gibt’s eine neue
Grossbaustelle für Zimmerleu-
te, oder was geschieht da?

Wir möchten euch erzählen,
was der Anlass war! Also von
vorne:

„Euses Buntzi“ – Ramona

Schreiber, die 1987 hier in
Büren geboren wurde, hat nach
ihrer Lehrzeit bei Hilti und der
Ausbildung zur Zimmerin bei
der Firma Holztech in Buben-
dorf einige Jahre auf ihrem Be-
ruf gearbeitet und jetzt „hett’s
se packt“! „I bi denn mol wäg“
– entschied sie, und ist auf und
davon….

Doch vor dem ersten wirkli-
chen Schritt auf der Walz, liegt Fortsetzung auf Seite 11
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Zuzüge
Die nachstehenden Perso-
nen werden in Büren herz-
lich willkommen geheissen: 

Schnabel Steffen
Leimengasse 7
01.12.2013

Maier Thomas
Maier Lucie
Maier Emelie
Kilpenweg 13
01.01.2014

Ciciliani Stepahn
Rainmättliweg 10
15.01.2014
Vassanelli Steven
Brühweg 3
01.02.2014

Hipp Dieter
Liestalerstr. 22
01.02.2014

Owusu Maureen
Liestalerstr. 22
01.02.2014

Ott Nathalie
Ott Leonita
Ott Armon
St. Pantaleonstr. 26
01.02.2014

Gjoka Flutura
Gjoka Almedin
Mühleackerweg 1
20.02.2014

Wegzüge:
Häring Walter
Häring Ruth
Rainmättlistr. 10
31.12.2013

Hersperger Petra
Mühleackerweg 6
31.12.2013

MUTATIONEN AUS DER EINWOHNERKONTROLLE VOM 1. DEZEMBER 2013  BIS 28. FEBRUAR 2014

Hinweis: Die Zuzüge und die Wegzüge werden nur mit Zustimmung der Betroffenen publiziert. 

Altermatt Lukas
Ringweg 13
07.02.2014

Schnabel Mario
Leimengasse 8
31.01.2014

Riegert Thierry
Moosmattweg 9a
28.02.2014

Schweizer Anita
Im Winkel 19
28.02.2014

Künzi René
Im Winkel 19
28.02.2014

Schweizer Manuel
Im Winkel 19
28.02.2014

Über das laufende Projekt
„Jugend Mit Wirkung“ wurde
bereits im letzten Büren aktuell
berichtet.

Ein möglicher Jugendtreff-
punkt und das Erstellen eines
Beachvolleyballfelds, bilden im
Jahr 2014 den Hauptbestand-
teil der Arbeiten der Projekt-
gruppe bzw. der Organisati-
onsgruppe. Grundsätzlich
wäre alles ganz einfach. Leider
aber fehlen der Gemeinde die
nötigen Lokalitäten für einen

solchen Jugendraum in „stör-
freier Zone“. So diskutiert die
Projektgruppe, einzelne Jugen-
devents wie Kinoabend und
ähnliches durchzuführen. 

Betreffend des Volleyballfel-
des laufen derzeit Verhandlun-
gen mit Landbesitzern. Ein
idealer Standort wäre das Ori-
stal im Bereich der ARA. Aller-
dings befindet sich dieser Teil
von Büren ausserhalb der Bau-
zone. Feste Bauten dürfen so-
mit auf dieser Kulturfläche

grundsätzlich nicht erstellt
werden. Auch hierfür laufen
entsprechende Verhandlun-
gen. Das Projektteam und auch
der Gemeinderat ist aber opti-
mistisch, und fest entschlossen,
an beiden Projekten weiterzu-
arbeiten. Es braucht halt ein-
fach alles seine Zeit.

Svenja Meier (15), Mit-
glied OK Projekt „Jugend
Mit Wirkung“

«Jugend Mit Wirkung» nimmt Fahrt auf
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BESCHLUSS: RESSORTVERTEILUNG

Die Ressortverteilung für die neue Amtsperi-
ode wurde vom Gemeinderat wie folgt festge-
legt:

Esther Altermatt - Allgemeine Verwaltung
(Präsidentin) - Personal
Stv. S. Servadei - Gemeindejustizwesen

- Gemeindeführungsstab
- Wahlbüro
- Finanzen
- Planungswesen
- Del. Forstbetriebskom-
mission

- Einsatz Gemeindearbeiter
- Soziale Wohlfahrt

Sandro Servadei - Öffentliche Sicherheit
(Vizepräsident) (Feuerwehr/ Zivilschutz/

Militär)
- Del. Feuerwehr, Zivilschutz 

Stv. E. Altermatt - Gemeindeführungsstab 
- Planungswesen

Marcel Meier - Unterhalt und Bau Ge
meindewerke (Strassen / 
Wasser / Kanalisation / 
ARA)

Stv. E. Altermatt - Wegunterhalt ausserorts
Stv. S. Servadei - Gemeindeliegenschaften

- Sicherheitsbeauftragter / 
Arbeitssicherheit

Bruno Mühlheim -Gesundheitswesen
Stv. S. Servadei - SPITEX

- Asylwesen
- Kultur  /  Freizeit
- Vorstandsmitglied WVD
- Del. Frenkenbündten
- Del. Zentrum Passwang

Wichtige Beschlüsse des Gemeinderats 
vom 1. Dezember 2013 bis 28. Februar 2014

Stéphanie Erni - Primarschulwesen (inkl.
Kindergarten, Musik-
schule)

Stv. T. Hersperger - Kreisschule: Del. ZVD
- Del. Betriebskommission
Jugendtreff Hochwald

- Jugendarbeit

Tanja Hersperger - Friedhofswesen
Stv. M. Meier - Verkehrswesen

- Forst- und Landwirtschaft
- Del. Forstbetriebsgemein-
schaft

- Umwelt
- Del. KELSAG
- Gewässerunterhalt

BESCHLUSS:  VERGABE PRÜFUNG GEMEINDERECH-
NUNG AN EXTERNES BÜRO

Die Gemeinde verfügt für diese Amtsperiode
nicht über eine funktionsfähige Rechnungsprü-
fungskommission. Aus diesem Grund hat der
Gemeinderat die Prüfung der Gemeinderech-
nung und der externen Rechnungen an Paul
Schönenberger, Treuhand, übergeben. Paul
Schönenberger weist eine grosse Erfahrung in
der Rechnungsprüfung von Solothurner Ge-
meinden aus.

TERMINE GEMEINDEVERSAMMLUNGEN

Der Gemeinderat hat für die Gemeindever-
sammlungen folgenden Turnus festggelgt.

Die Rechnungs-Gemeindeversammlung fin-
det jeweils am 3. Dienstag im Juni statt.

Im 2014 ist das der 17.06.2014

Die Budget-Gemeindeversammlung findet je-
weils am 4. Mittwoch im November statt.

Im 2014 ist das der 26.11.2014
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Grundsätzlich wurde das
Budget 2014 von der Gemein-
deversammlung genehmigt,
mit einem Aenderungsantrag:
Das Mehrzweckgebäude muss
wieder als Spezialfinanzierung
geführt werden. Dies bedeutet,

Budget 2014: Sparmassnahmen
dass damit das Budget 2014 ei-
nen Aufwandüberschuss von
rund Fr. 65‘000.00 aufweist.

Der Gemeinderat erhielt von
der Versammlung den Auftrag,
in diesem Rahmen Einsparun-
gen zu beschliessen, um den-

noch ein ausgeglichenes Budget
zu erreichen. Der Gemeinderat
hat sich dieser Aufgabe an sei-
ner Sitzung vom 11. Februar
2014 angenommen und das
Budget nach weiteren Einspar-
möglichkeiten durchgearbei-
tet. 

Folgende zusätzliche Einsparungen wurden beschlossen:

Mit diesen Einsparungen weist das Budget 2014 einen Aufwandüberschuss von Fr 23‘757.00 auf.
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Ein Berner Oberländer im Gemeinderat
Als ich vor achteinhalb Jah-

ren mit meiner Frau nach Büren
gezogen bin, habe ich nicht vor-
stellen können, dass ich einmal
im Gemeinderat mitarbeiten

werde. Doch bereits als wir
erstmals mit den Behörden
über unser Bauvorhaben am
Turnplatzweg diskutierten, ha-
ben wir den unkomplizierten
und freundlichen Umgang mit
der Gemeinde schätzen gelernt.
So freue ich mich nun, dass ich
in einem gut organisierten und
aufgestellten Team mitarbeiten
darf.

Im Berner Oberland geboren
und aufgewachsen, bin ich
noch immer mit dieser Region
verbunden. Sei es beim Skifah-
ren und Wandern, oder bei Be-
suchen von Freunden und Ver-
wandten sind wir dort anzu-
treffen.

Durch meine Frau Regina
habe ich das Baselbiet kennen
gelernt und wir sind vor mehr
als fünfzehn Jahren  diese Re-
gion gezogen. In Liestal bin ich
seit da als Drucker in der Firma
Celloclair tätig. So wurde für
uns Büren später als Wohnort

sehr naheliegend. Durch die
vielen freundlichen und herzli-
chen Begegnungen im Dorf ha-
ben wir uns schon bald hei-
misch gefühlt und der Gesang
mit dem gemischten Chor be-
reitet mir viel Freude. Durch
ausgedehnte Spaziergänge mit
unserem Hund, lerne ich die
Gegend  immer besser kennen
und begegne immer wieder vie-
len Leuten. 

Für die  Unterstützung möch-
te ich mich herzlich bedanken
und bin gespannt auf die kom-
menden Aufgaben.

Bruno Mühlheim

Für die Asylkommission su-
chen wir dringend eine männ-
liche Verstärkung. 

Die Kommission betreut die
in unserem Dorf untergebrach-
ten Asylsuchenden. Neben dem
direkten Kontakt mit den Be-
troffenen stehen auch kleinere
administrative Arbeiten an.
Gelegentlich wird Ihre Präsenz
auch an Sitzungen und Bege-
hungen in der Asylunterkunft
benötigt. Der zuständige Ge-
meinderat aber auch die Ge-
meindeverwaltung unterstüt-
zen das Team  in allen Belan-

Weihnachtsbaum-
verkauf 2013

Der Weihnachtsbaumver-
kauf war wieder ein toller
und spannender Anlass! 

Viele sind wiederum zu
Fuss gekommen und haben
von unserem Baum-Heimlie-
ferservice Gebrauch ge-
macht, herzlichen Dank.

Es wurden 113 Bäume ver-
kauft, fast genau soviele wie
letztes Jahr. 

Ein grosses Dankeschön
an alle Helfer, welche wie-
derum mit grossem Engage-
ment mitgeholfen haben,
dass dieser Anlass so toll
funktionierte. Sei dies als Be-
rater, welcher Baum wohl
am Besten sei, als Weih-
nachtsbaumeinpacker, als
Lieferbote oder bei der Ver-
pflegungsmannschaft. Be-
sten Dank auch an Chri-
stoph Gubler, unserem Re-
vierförster, welcher uns wie-
der mit Rat und Tat zur Sei-
te stand.

Auch dieses Jahr haben
wir uns erlaubt, beim Grill-
stand ein Spendenkässeli
aufzustellen. Es ist ein toller
Betrag von Fr. 196.40 zu-
sammen gekommen, vielen
lieben Dank an die Spender.
Das Geld wird für Holz bei
den Grillplätzen verwendet.

Tanja Hersperger

Die Asylkommission sucht Verstärkung
gen. Ihr Aufwand wird gemäss
dem Gemeindestundenansatz
entschädigt.

Falls Sie Interesse haben in
dieser Kommission mitzuwir-
ken, nehmen Sie bitte Kontakt
mit dem zuständigen Gemein-
derat Bruno Mühlheim, Tele-
fon 061 921 41 40 auf. 

Geben Sie sich einen Ruck
und unterstützen Sie die Ge-
meinde mit Ihrem Einsatz in
dieser gemeinnützigen, interes-
santen und vielseitigen Tätig-
keit. 

Herzlichen Dank!
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Liebe Einwohnerinnen und
Einwohner von Büren. Ich bin
seit diesem Jahr Gemeinderätin
in unserem Dorf und möchte
mich deshalb kurz vorstellen. 

Einige kennen mich aus der
Damenriege oder dem Frauen-
und Mütterverein, in dessen
Vorstand ich bis zu diesem Jahr
war, oder vielleicht weil er oder
sie auch Kinder in der Primar-
schule hat, die mit meinen die
Schulbank drücken. Ich arbei-
te als Journalistin, zu 40 Pro-
zent in einer Festanstellung
beim Magazin «Mysteries» in
Basel und daneben als freie
Mitarbeiterin für verschiedene
Zeitschriften wie die «Tier-
welt», «Wir Eltern» oder das
deutsch-englische Magazin
«The Basel Journal». Ausser-
dem engagiere ich mich als Co-
Präsidentin im Vorstand des
Journalisten-Berufsverbands
«Presseverein beider Basel»
und sitze voraussichtlich bis
Ende Jahr noch im Vorstand
der «Mobilen Jugendarbeit Ba-
sel und Riehen».

Ich wohne mit meiner Fami-

lie seit zwölf Jahren in Büren.
Wobei zu meiner Familie auch
die beiden in der Zwischenzeit
erwachsenen Kinder meines
Partners gehören, die ebenfalls
in Büren die Schulbank drück-
ten sowie immer mal wieder
Pflegekinder, die wir bei uns
aufnehmen. Und wir haben
schon zu Beginn unserer Bürner
Zeit gelernt, dass unser Haus
nicht einfach die Liestalerstras-
se Nummer 6 ist, sondern das
Furler-Haus. Bei Nennung des
letzteren haben immer gleich
alle gewusst, wo wir wohnen.
Für alle, die damit nichts an-
fangen können: Furler hiess die
Familie, die vor uns das Haus
in der S-Kurve jahrzehntelang
bewohnte.

Im letzten Jahr habe ich mich
als Gemeinderätin zur Verfü-
gung gestellt und wurde im
Sommer dann auch in stiller
Wahl gewählt. Am 1. Januar
habe ich mein Amt nun offizi-
ell angetreten. Ich ersetze für
die Freien Wähler den früheren

Gemeinderat Serge Messerli,
habe aber die Ressorts von Ste-
phan Wyss übernommen – die
Schulen und die Jugend. In die-
sem Sinn habe ich mich auch
bereits letzten Herbst am Ju-
gendmitwirkungstag enga-
giert. Es ist mir deshalb auch ein
Anliegen, mitzuhelfen, die
Ideen, die an diesem Tag ge-
sammelt wurden umzusetzen
und die Arbeit, die geleistet
wurde, fortzuführen und zu ei-
nem erfolgreichen Ende zu
bringen. Die beiden Anliegen,
die an diesem Tag ausgearbei-
tet wurden, sind ein Beachvol-
leyball-Feld in Büren sowie re-
gelmässig stattfindende Ju-
gend-Events. Beides Projekte,
die nicht einfach umzusetzen
sind und an denen wohl auch
noch gefeilt werden muss. Die
Arbeitsgruppen, die an diesem
Tag gegründet wurden, werden
das ihre dazu beitragen, wofür
ich mich an dieser Stelle schon
mal bedanken möchte. 

Stéphanie Erni 

Schalteröffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Der Schalter der Gemeinde Büren ist wie folgt geöffnet:

Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.30 Uhr

Achtung!
Am Gründonnerstag, 17. April 2014 und 
am Donnerstag, 1. Mai 2014 
fallen die Schalterstunden aus.

Erfahrungen aus Journalismus, Verbands- und
Jugendarbeit für den Gemeinderat
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In den letzten Tagen wurde
beim Grillplatz „Brünnli“ bei
der Weihnachtsbaumkultur
zum Schutz der Bevölkerung
und der bestehenden Infra-
struktur eine Sicherheitshol-
zung durchgeführt. Einzelne
Bäume sind sehr schräg ge-
wachsen und drohten bei
Sturm zu entwurzeln oder ab-
zubrechen. Auch hatte es ein
paar wenige kranke Bäume,
welche schwach waren und in
den nächsten Jahren abgestor-
ben wären.

Die Forstbetriebsgemein-
schaft Dorneckberg Süd (FBG)
hat die Holzung durchgeführt.
Insgesamt mussten knapp 20
Bäume ihren angestammten
Platz räumen. Der Gemeinde-
rat hat vorgängig bei einer Be-
sichtigung ganz klar festgelegt,
dass die bisher bestehende Idy-
lle beim Grillplatz beibehalten
werden muss. Durch den Erhalt
der weit über hundertjährigen
grossen Buche über dem Tisch
bei der Feuerstelle wird an den
heissen Sommertagen weiter-

Sicherheitsholzung beim Grillplatz «Brünnli»

Alt werden wir bekanntlich
alle. Aber wir müssen nicht al-
les dem Zufall überlassen. Wir
können uns auf diese Lebens-
phase vorbereiten oder, falls
wir schon zu den Seniorinnen
und Senioren gehören, ständig
daran arbeiten, die Vorteile des
Alters zu nutzen und die Nach-
teile zu mildern. In diesem Pro-
zess ist Pro Senectute eine gros-
se Hilfe. Seit 2011 betreibt sie
im Auftrag des Kantons eine

Koordinationsstelle Alter, wel-
che als Drehscheibe für alle Fra-
gen rund um das Alter dient. 

Sie wendet sich sowohl an
Private als auch an öffentliche
Institutionen. Haben Sie Fra-
gen zu den Themen Alter und
Älterwerden? Wenden Sie sich
vertrauensvoll an Pro Senectu-
te. Neben der persönlichen Be-
ratung vermittelt Pro Senectu-
te in Ihren Kursen viel Wissen
in den Bereichen Gesundheit,

Altwerden nicht dem Zufall überlassen
Finanzen, Geld, Heimfinanzie-
rung, Sozialversicherungen
und so weiter. Sie können sich
online  www.so.pro-senectu-
te.ch über die Angebote infor-
mieren, oder Sie können Kon-
takt aufnehmen mit der regio-
nalen Fachstelle Dorneck-
Thierstein, Telefon: 061 781 12
75, Mail: breitenbach@so.pro-
senectute.ch, oder mit der kan-
tonalen Koordinationsstelle
unter Telefon: 032 626 59 59.

hin ein gemütliches und schat-
tiges Plätzchen garantiert. Der
bisher sehr zugewachsene an-
grenzende Bachlauf erhält
durch die Rodung mehr Son-
nenlicht. Ebenfalls wird der
ganze Vorplatz (Eingang zur
„alten Weihnachtsbaumkul-
tur“) heller.

Wir bitten für diese Mas-
snahme um Verständnis und
danken für die Kenntnisnah-
me. Der Gemeinderat
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Neuerung beim Kinder-Mittagstisch
In den letzten Monaten sind

bei der Gemeindeverwaltung
vermehrt Anfragen eingetrof-
fen, ob es nicht möglich wäre,
die Kinder auch nur an einzel-
nen Tagen betreuen zu lassen.
Bisher war die Regelung so,
dass die Kinder jeweils für ein
ganzes Semester angemeldet
werden mussten. Ohne Abmel-
dung verlängerte sich die Teil-
nahme jeweils für ein weiteres
Semester; dies solange, bis der
Übertritt in die Oberstufe statt-
findet.

Der Gemeinderat hat das
vorgebrachte Anliegen aufge-
nommen und geprüft und ist
zum Entscheid gekommen,
dass die Möglichkeit der Teil-
nahme von Einzeltagen am
Mittagstisch möglich sein soll.
Allerdings wird dies erstmals in
einer Testphase von 12 Mona-
ten eingeführt.  

Ab sofort können Sie Ihr
Kind / Ihre Kinder für einzelne
Tage am Mittagstisch anmel-
den. Wir bitten Sie um Ver-
ständnis, dass der Ansatz für
Einzeltage etwas höher kalku-
liert wird. Die Teilnahme an ei-
nem Einzeltag beträgt CHF
15.00 gegenüber der CHF
12.00 für Kinder im Semester-
programm. 

Der höhere Ansatz wird mit
dem grösseren administrativen
Aufwand auf der Finanzver-
waltung begründet (Erstellen
und Versand einer Einzelrech-
nung). Die Abstufung bei meh-
reren Kindern aus einer Fami-
lie ist analog derjenigen im Se-
mesterprogramm. 

Das heisst, der Betrag für je-
des weitere Kind aus der glei-
chen Familie reduziert sich um

CHF 1.00 pro Kind (1. Kind
CHF 15.00 / zweites Kind CHF
14.00 / ab dem 3 Kind CHF
13.00).

WIE GEHEN SIE VOR, WENN SIE
IHR KIND FÜR EINEN EINZELTAG
ANMELDEN WOLLEN?

Idealerweise melden Sie das
Kind bereits am Vortag bei den
entsprechenden nachstehen-
den Personen aus dem Betreu-
erteam an. Sollte die Anmel-
dung am Vortag nicht möglich
sein, so besteht noch die Mög-
lichkeit Ihr Kind/Ihre Kinder
bis spätestens um 08.30 Uhr
des Durchführungstages nach-
zumelden. Dies wäre dann der
letzte Termin für die Nachmel-
dung da bis spätestens 08.45
Uhr die Anzahl Mittagessen be-
stellt sein muss.
Anmeldung 

Dienstagsmittagstisch bei: 
Isabella Mühlemann Telefon
061 731 39 86

Anmeldung
Donnerstagsmittagstisch bei: 
Sandra Servadei Telefon 061
911 05 07

Die administrative Anmel-
dung auf der Gemeindeverwal-
tung übernimmt das Betreuer-
team. 

Der Gemeinderat hofft, mit
dieser Neuerung bei der Durch-
führung des Kinder-Mittagsti-
sches Ihren Wünschen und Be-
dürfnissen zu entsprechen. Für
die Beantwortung allfälliger
Fragen stehen Ihnen das Be-
treuerteam oder die Gemeinde-
verwaltung gerne zur Verfü-
gung.

Sandro Servadei
Gemeinderat
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Merkblatt zum Kinder-Mittagstisch unter Berücksichtigung der Einzeltage

Beschreibung

Unsere Gemeinde bietet jeweils am Dienstag und Donnerstag einen begleiteten Mittagstisch für Kindergärtner und
Primarschüler an. Die Durchführung richtet sich nach dem Ferien- und Feiertagskalender der Primarschule Büren.
Während der Schulferien und den schulfreien Tagen findet kein Mittagstisch statt. 

Durchführung & Betreuung

Tage der Durchführung: jeden Dienstag und Donnerstag (exkl. Schulferien und schulfreie Tage) 
Zeit: 12.00 Uhr (Ende Blockzeit) bis 14.00 Uhr.
Es werden ausgewogene, gesunde Mahlzeiten angeboten.
Das Betreuerpersonal unterstützt die Kinder bei den Hausaufgaben 
Nach dem Essen gehen die Kinder mit der Spielgruppenleiterin in den Spielgruppenraum in der Pfarrscheune
und werden dort betreut und beschäftigt.
Die Kinder werden rechtzeitig in die Schule/Kindergarten oder um 14.00 Uhr nach Hause geschickt

Kosten

Kosten pro Kind und Mittagessen (inkl. Betreuung und Hausaufgabenhilfe) 
CHF 12.00 für das erste Kind aus einer Familie
CHF 11.00 für das zweite Kind aus einer Familie
CHF 10.00 für jedes weitere Kind aus einer Familie

Die Rechnungsstellung erfolgt monatlich (rückwirkend) durch die Gemeindeverwaltung. 
Der Mittagstisch soll für jedermann nutzbar sein. Familien in ungünstigen wirtschaftlichen Verhältnissen wenden
sich doch bitte direkt an die Gemeindeverwaltung. Wir finden bestimmt eine Lösung! Ihre Vorsprache wird in jedem
Fall diskret behandelt. 

Anmeldung 

Beachten Sie bitte, dass eine Anmeldung grundsätzlich für ein ganzes Schulsemester gilt. Ohne vorgängige Ab-
meldung, verlängert sich eine Anmeldung automatisch für das nächste Schulsemester. Mit Übertritt der Kinder in
die Oberstufe endet die Möglichkeit der Teilnahme am Mittagstisch der Gemeinde. Für die Oberstufenschüler bie-
tet die Kreisschule täglich (ausser am Mittwoch) die Möglichkeit an, das Mittagessen in der MENSA des Schulge-
bäudes einzunehmen.

Mit Einreichen des Anmeldeformulars gilt Ihr Kind / gelten Ihre Kinder jeweils für ein Schulsemester als angemel-
det. Die Teilnahme am Mittagstisch verlängert sich automatisch um ein weiteres Semester, sofern keine Abmel-
dung bis 31.12. bzw. 30.06. erfolgt. Bitte geben Sie das Anmeldeformular auf der Gemeindeverwaltung ab oder
werfen Sie es in den Gemeindebriefkasten. Ihre Anmeldung wird bestätigt.

Anmeldung Einzeltage am Mittagstisch
Es besteht auch die Möglichkeit, sein Kind / seine Kinder nur an Einzeltagen für den Mittagstisch anzumelden. Wir
bitten Sie um Verständnis, dass der Ansatz für Einzeltage etwas höher kalkuliert wird. Die Kosten für die Teilnahme
an einem Einzeltag betragen CHF 15.00, bzw. CHF 14.00 / CHF 13.00 bei mehreren Kindern aus der gleichen Fa-
milie.

Idealerweise melden Sie das Kind bereits am Vortag bei den entsprechenden nachstehenden Personen aus dem
Betreuerteam für den Einzeltag an. Sollte die Anmeldung am Vortag nicht möglich sein, so besteht noch die Mög-
lichkeit Ihr Kind/Ihre Kinder bis spätestens um 08.30 Uhr des Durchführungstages nachzumelden. Dies ist dann
der letzte Termin für die Nachmeldung, da bis spätestens 08.45 Uhr die Anzahl der Mittagessen bestellt sein muss.

Anmeldung Dienstagsmittagstisch bei: Isabella Mühlemann Telefon 061 731 39 86

Anmeldung Donnerstagsmittagstisch bei : Sandra Servadei Telefon 061 911 05 07

Die administrative Anmeldung auf der Gemeindeverwaltung übernimmt das Betreuerteam. 

Fragen / ergänzende Auskünfte
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich an:
Tanja Hersperger, Rainmättliweg 9 (Tel. 061 911 91 28) oder die Gemeindeverwaltung (Tel. 061 911 06 44).
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Fasnachtsfeuer 2014
Am Sonntag 16. März wur-

de das traditionelle Fasnacht-
feuer auf dem Bürner  „ Chöpf-
li “ entfacht. In diesem Jahr wa-
ren die Stäcklibuebe und Meit-
li mit dem Jahrgang 1995 für
die Durchführung verantwort-
lich. Dank schönstem Wetter
konnte ein prächtiges Feuer
vorbereitet und entzündet wer-
den. Die zahlreich erschienen
Gäste lauschten den vorgetra-
genen Sprüchen, mit denen die
brennenden Holzscheiben tal-
wärts geworfen wurden und
das Feuer machte heiss. Bei
Suppe und Wurst , Getränk und
guter Stimmung wurde die Fas-
nacht für dieses Jahr verab-
schiedet. Für den grossen Ein-
satz möchte ich mich bei den
Stäcklibuben und Meitli be-
danken. Sie haben einen tollen
Anlass durchgeführt und damit
dafür gesorgt, dass der schöne

Brauch weitergeführt wird.
Vielen Dank auch für die vielen
Spenden, die guten Ratschläge

und die Unterstützung aus dem
ganzen Dorf.

Bruno Mühlheim

Annäherung zwischen zwei Gemeinden
Rückwirkend ab dem 1. Ja-

nuar 2014 übernimmt die Ge-
meinde Büren ein Mandat zur
Führung der Finanzverwaltung
der Gemeinde Zullwil. 

Der Gemeinderat Zullwil hat
am 3. März 2014 den Vertrag
genehmigt, der zuvor von Ge-
meindepräsident Roger P.
Hänggi und Gemeinderat Ro-
land Häner aus Zullwil und Ge-
meindepräsidentin Esther Al-
termatt und Gemeinderat
Sandro Servadei aus Büren aus-
gearbeitet wurde. Dies, nach-
dem der Gemeinderat Büren

den Vertrag eine Woche zuvor
bereits genehmigt hatte. Die of-
fizielle Vertragsunterzeich-
nung wird demnächst im Bei-
sein beider Gemeinderäte in
Büren stattfinden.

Damit fängt ein neues Kapi-
tel der Zusammenarbeit zwi-
schen zwei ähnlich gelagerten
Gemeinden an. Die beiden Ge-
meinden Büren und Zullwil
sind nicht nur von der Ein-
wohnerzahl her vergleichbar,
auch die zu bearbeitenden The-
men unterscheiden sich nicht
wesentlich. 

Der Gemeinderat von Zull-
wil ist über die Zusage sehr er-
freut und dankt dem Gemein-
derat von Büren.

Der Gemeinderat Büren
freut sich über das Vertrauen,
das der Gemeinderat Zullwil
ihm entgegenbringt und ist
überzeugt, dass nach diesem er-
sten Kapitel weitere entstehen
werden, die über eine erfolgrei-
che Zusammenarbeit berich-
ten. Esther Altermatt, 
Gemeindpräsidentin Büren

Roger P. Hänggi, 
Gemeindepräsident Zullwil
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Fortsetzung von Seite 1

zu schwärmen…vom „Aben-
teuer Walz“.

Eine Zunft, die einen auf-
nimmt findet man aber nicht
um die Ecke und auch das In-
ternet kann einem in diesem
Fall nicht helfen. Nur mit
Durchfragen auf den Baustel-
len bekommt man Informatio-
nen – und wohl auch nur, wenn
man sich bei der Arbeit als
„würdig“ erweist!

So wurde Ramona vor etwa
2 Jahren ein erstes Mal an ein
Zunfttreffen eingeladen. Von
diesem Treffen kam sie etwas
ernüchtert nach Hause. Das
war nicht „ihre“ Zunft….Beim
zweiten Anlauf wurde sie von
der Zunft „Zur Axt und Kelle“
eingeladen und von da kam sie
mit einem glücklichen Grinsen
im Gesicht heim. Das musste
ein mega Fest gewesen
sein…Ramona nahm unsern
Hund mit zu dem Treffen – die-
ser hat danach 2 Tage nur noch
geschlafen!

An weiteren Zunfttreffen
lernte Ramona Camille kennen
und erzählte uns, dass diese sie
„abholen“ würde. Denn zur
Walz muss man sich von einem
Zimmermann/einer Zimmerin
abholen lassen, der schon seit
einiger Zeit unterwegs ist. 

Ideen kommen und ge-
hen…deshalb waren wir uns
alle nicht ganz sicher, ob sich
Ramona ihren Traum wirklich
erfüllt. Mindestens 2 Jahre und
ein Tag sind doch sehr
lang...diese Zeitspanne ver-
bringt ein Zimmermann auf
der Walz…und er/sie darf nicht
näher als 50km an sein Daheim
kommen…da muss man ganz

schön überzeugt sein von der
Idee!

Doch sie meinte es ernst! Der
1. Februar kam immer näher
und Ramona hat angefangen
ihr Hab und Gut zu verkaufen,
zu verschenken, sie hat einen
Containerplatz gemietet und
ihre Wohnung geräumt. 

Dann gings ans Planen des
Abschiedsfestes. Die Schützen-
hütte wurde gemietet, viel Holz
organisiert und ein gemütliches
Drumherum hergerichtet – und
wenn man bei Ramona nach-
fragte, wer und wieviele denn
kämen, sagte sie nur: „Jede wo
in dr Nöchi isch und Luscht
het“! Ramona halt….

Mitte der Woche, vor dem
Fest, tauchte dann plötzlich
Ramonas „Reisebegleitung“
Camille auf. Eine tolle junge
Frau, die wunderbar aussah in
ihrer Tracht! Sie stammt aus
Südfrankreich und ist schon
seit 2.5 Jahren unterwegs. Den
Grossteil ihrer Walz hat sie in

Deutschland verbracht und
kennt den Schwarzwald in und
auswendig. Sie hat uns einige
Fragen beantworten können
und es gab eine Menge interes-
santer Gespräche. Was jedoch
am Abschiedswochenende ge-
nau passieren würde, konnten
wir ihr nicht entlocken!

Nun war der Samstag da.
Wir machten es uns in der
Schützenhütte bei Suppe und
Würsten gemütlich und warte-
ten ab, was da auf uns zu-
kommt…

Im Laufe des Tages trafen,
neben Freunden und Familie,
tatsächlich immer wieder ein-
zelne, und auch Grüppchen
von wandernden Zimmerman-
nen, Steinmetzen und Schlosser
ein. Im Gespräch mit ihnen hat
man dann immer mehr erfah-
ren und je später der Abend
wurde, desto ausführlicher
wurden auch die Antworten.

Fortsetzung auf Seite 12
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Um 22h gings dann los.
Plötzlich sammelten sich die
Zimmermänner und boten
uns ein „Ständli“. Camille er-
klärte den Anwesenden, dass
Ramona abgeholt werden
wollte, sich aber zuerst wür-
dig erweisen müsse. Mit die-
sen Worten gab sie Ramona 6
Zündhölzer, die sie mit der al-
ten Axt aus dem Schützen-
haus spalten sollte. Mit Stau-
nen verfolgten wir, wie sie
tatsächlich aus den 6 Zünd-
hölzern 12 Sprissen machte!

So hat sie sich ihre Staude –
das typische weisse Hemd –
verdient.

Dieses durfte sie sich, ver-
steckt hinter den Zimmerleu-
ten, anziehen. In weiteren
Spielen hat sie sich ihre Hose,
die Weste und die Jacke da-
zuverdient. Ihre Alltagsklei-
der wurden an den meistbie-
tenden versteigert. Zum
Schluss gabs noch den Wan-
derstock, der ist bereits seit
über 10Jahren unterwegs und
geht von Hand zu Hand. So
hat er wohl schon einige Wan-
dersleute abgeholt und be-
gleitet.

Beim letzen Lied der Zim-
merleute wurde der Hut des
grössten Zimmermannes mit
Sekt gefüllt und machte die
Runde. Jeder nahm einen
Schluck aus dem Hut – mal was
anderes…Camille hat zum
Schluss den Hut zu Ramona ge-
bracht und ihn ihr an den Mund
geführt. Bevor diese aber einen
Schluck nehmen konnte, hat
ihr Camille den Hut über den
Kopf gezogen! So wurde sie mit
Sekt getauft – in ihrer neuen
Tracht stand sie da, wie ein be-

gossener Pudel und das Fest
startete erneut!

Hinter dem Rücken von Ra-
mona gab uns Camille Ramo-
nas Wanderbuch. Dieses be-
kommt sie, wenn sie 2 Wochen
auf Wanderschaft ist. In ihm
werden Erinnerungen, Arbeits-
bestätigungen und anderes ge-
sammelt. Wir durften nun
heimlich die ersten Seiten mit
persönlichen Worten, Fotos
und lieben Wünschen füllen.
Dabei flossen dann auch die er-
sten Tränen….2 Jahre und ein
Tag…

Den Sonntag verbrachten
die Zimmerleute mit Ausru-
hen und Aufräumen gemüt-
lich in der Schützenhütte und
Ramona war noch mit letzen
„ach, das wollte ich ja auch
noch“ – Dingen beschäftigt.
Am Abend haben wir dann
nochmal zusammen gekocht
und fein gegessen. Danach
gings runter ins Dorf…Ma-
nuela bot den Zimmerleuten
spontan ihre Waschmaschine
an, bei Nathalie konnte ge-
duscht und übernachtet wer-
den. So schlummerten die
Zimmermänner friedlich,
während die Zimmerinnen,
Camille und Ramona bei Ma-
nuela nochmal in Ruhe
duschten und dann Ramons
Charly packten. Der Charly
ist das traditionelle Bündel,
das sie von nun an auf ihrem
Rücken tragen wird. Durch-
schnittlich 8kg wiegt ein sol-
ches Bündel und wird mit ab-
soluter Präzision und System
gepackt. Es war faszinierend,
dabei zuschauen zu dürfen!

Man staunt, wie wenig ein
Mensch braucht und auf wie
kleinem Raum das alles so
verstaut werden kann, so dass

es im richtigen Moment zur
Hand ist.

Am Montagmorgen wurde
es dann richtig ernst. Wir ha-
ben den Zimmerleuten
nochmals ein deftiges z’Morge
vorgesetzt und dann gings los.
Uns haben sie mit einer Schau-
fel und 2 Flaschen Wein zum
unteren Ortsschild geschickt.
Die Zimmerleute machten ei-
nen Besuch auf der Gemeinde-
verwaltung, wo sie – nachdem
sie ihren traditionellen Spruch
aufgesagt hatte – einen Stempel
in ihr Wanderbuch bekamen. 

Fortsetzung von Seite 11
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Als die Gruppe beim Dorf-
schild ankam, bekam unser
Buntzi die Schaufel: 80cm tief
und eine Weinflasche breit
musste das Loch werden –
nachdem Ramona gegraben
und gegraben hatte, dachten
wir schon, dass wir bis zu
Abend in der Kälte stehen wer-
den…vorher würde sie wohl

nicht fertig werden…Doch
zum Glück hatten die Strassen-
arbeiter gleich nebenan einen
Baustelle mit Bagger und die
freundlichen Männer konnten
Ramonas herzlichem Flehen
nicht widerstehen. Nur wenige
Minuten noch und das Loch
war gegraben. In der Zwi-
schenzeit hatten wir auch den

Wein vernichtet – denn ge-
braucht wurden nur die leeren
Flaschen. In diese gaben wir
nun etwas Geld und Zettelchen
mit Wünschen. Die Flaschen
wurden verschlossen, in dem
Loch versenkt und alles wieder
zugebuddelt. Ramona versuch-
te sich nun die Stelle genau ein-
zuprägen, denn in frühestens 2
Jahren und einem Tag soll sie
diese Stelle ja wieder finden…

Nun war es soweit. Ramona
musste sich von uns verab-
schieden – eine tränenreiche Sa-
che – dann noch die letzte Ak-
tion…

Mit ihren lehmigen Schuhen
und ihrem Gepäck musste sie
über das Bürener Ortsschild
steigen, sich mit dem Körper
gegen Büren drehen und sich
dann nach hinten in die Arme
der Zimmermänner fallen las-
sen. Danach wanderte die
Gruppe zügig los in Richtung
Lupsingen – und Ramona durf-
te sich auf keinen Fall nochmals
umdrehen…für 2 Jahre und ei-
nen Tag!

Buntzi, wir wünschen dir
wunderbare Erfahrungen und
jede Mengen an tollen Begeg-
nungen!!  
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KELSAG

Information über die Abfallemengen in

Büren im Jahr 2013

Abfallart Tonnage

Siedlungsabfall

inkl Sperrgut 166.564 t

Altglas 27.455 t

ALU/Blech 1.580 t

Altöl & Speiseöl 0.212 t

Papier & Karton 

gemischt 48.360 t

Sonderabfall 0.831 t

haushalt-Biomasse 3.410 t

zu vermieten in Büren 
im Mehrzweckgebäude
per 01. Juni 2014

4 ½ Zimmer-Wohnung, 
(Parterre mit Sitzplatz)
ca. 100 m2, mit Estrich- und Kellerabteil

Miete Fr. 1’255.00  (exkl. Nebenkosten)

schriftliche Anmeldung erbeten an:

Gemeinde Büren, Gemeindeverwaltung
Seewenstr. 18, 4413 Büren
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Wotsch Du in e Flöte bloose
und de zarte Kläng zuloose ?
oder liebsch Du das Bizarre 
in däm Klang vo dr Gitarre ?
Villicht chasch d’Freud au erscht begriffe,
wenn’d in’d Taschte vom Klavier duesch grif-
fe?
Oder denn - ich cha Di guet verstoh,
magsch am liebschte uf’s Schlagzüg schloh?!

Am nünte Mai, dängg jo do dra,
Musiziere d’Chinder - in dr Mensa.
Vo de Grundkursschüeler bis zu de Grosse
und vo de Afänger bis zu de Virtuose.

E jedes Instrumänt chasch dört denn ghöre,
duesch ruhig zueloose  - und au nid störe!
Und am Schluss, do muesch Di nid geniere,
dörfsch au ganz lut applaudiere.

Villicht hesch Freud und wotsch am Änd
au spiele so e schön Instrumänt ?!
Denn mäld Di uf dr Gmeind schnäll a,
D’Musiglehrer wärde scho no es Plätzli für Di ha.

Me meint, ei Sach würd  das Schöne trüebe,
Um Erfolg zha, muesch au regelmässig Übe.
S’Mami und dr Papi düen Di dodrby scho unter-
stütze,
sunscht duet dä Unterricht jo nid viel nütze!

Und glaub mir... 
die Zyt vom Üebe isch nid verlore,
das Instrumänt wird Dir Freud mache,
au no nach viele, viele Johre.

Für’d Musigschuel: Claudio Cotti 

D’Musigschuel
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ANLASS DATUM VON BIS ORT VERANSTALTER

MÄRZ

Jass- und Stricknachmittag 06. Mär 2014 14:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Gedächtnistraining 13. Mär 2014 14:00 Büren Arbeitsgruppe 60plus
Jass- und Stricknachmittag 20. Mär 2014 14:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Absuchen mit Atemschutz 20. Mär 2014 20:00 22:00 Büren Feuerwehrkommando Büren
Kaffee-Treff für Eltern und Kinder 24. Mär 2014 9:30 11:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Osternestli-Filzkurs für Kinder 26. Mär 2014 Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Waldputzete 29. Mär 2014 9:00 12:00 Büren, Feuerwehr Umweltschutzkomission

-Magazin

APRIL

Jass- und Stricknachmittag 03. Apr 2014 14:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Grundausbildung 05. Apr 2014 7:00 15:00 Eiken Feuerwehrkommando Büren
Kaffee-Treff für Eltern und Kinder 07. Apr 2014 9:30 11:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Osternestli-Filzkurs für Kinder 09. Apr 2014 Büren Frauen- und Mütterverein Büren
(prov. Zusatzdatum)
Gedächtnistraining 10. Apr 2014 13:30 Büren Arbeitsgruppe 60plus
Jass- und Stricknachmittag 16. Apr 2014 14:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Jass- und Stricknachmittag 17. Apr 2014 14:00 Frauen- und Mütterverein

MAI

Maschinistenausbildung 1 / TLF 02. Mai 2014 19:30 21:30 Büren Feuerwehrkommando Büren
Kaffee-Treff für Eltern und Kinder 05. Mai 2014 9:30 11:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Spielabend für Erwachsene 05. Mai 2014 19:00 Gemeindehaus Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Volleyballplausch 05. Mai 2014 19:30 Büren Damenriege Büren
Börse 10. Mai 2014 Rägeboge Frauen- und Mütterverein Büren
Kinderkleiderbörse 10. Mai 2014 9:30 13:00 Rägeboge-Huus, Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Spielnachmittag für Kinder 14. Mai 2014 14:30 16:00 Pfarrsaal Frauen- und Mütterverein Büren
Wallfahrt 15. Mai 2014 0:00 0:00 Mariastein Frauen- und Mütterverein Büren
Gedächtnistraining 15. Mai 2014 13:30 Büren Arbeitsgruppe 60plus
Kaffee-Treff für Eltern und Kinder 19. Mai 2014 9:30 11:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Wallfahrt 22. Mai 2014 Mariastein Frauen- und Mütterverein Büren
Leiterndienst 23. Mai 2014 20:00 22:00 Büren Feuerwehrkommando Büren
12. Sternenbergstafette 31. Mai 2014 16:30 Büren TV Büren

JUNI
Kaffee-Treff für Eltern und Kinder 02. Jun 2014 9:30 11:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Maschinistenausbildung 2 04. Jun 2014 19:30 21:30 Büren Feuerwehrkommando Büren
- Wassertransport Güggelhof
Spielnachmittag 12. Jun 2014 13:30 Büren Arbeitsgruppe 60plus
Kaffee-Treff für Eltern und Kinder 16. Jun 2014 9:30 11:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Rechnungs-Gemeindeversammlung 17. Jun 2014 20:00 Büren Gemeinderat
Kommunikation und Absuchen 20. Jun 2014 20:00 22:00 Büren Feuerwehrkommando Büren
mit Atemschutz
Regionales Turnfest 21. Jun 2014 7:00 Zwingen TV Büren
Brunch im Pfarrgarten 22. Jun 2014 10:00 Pfarrgarten Büren Gemischter Chor Büren

Veranstaltungskalender der Dorfvereine von März bis Dezember 2014
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zMorge nach Gottesdienst 27. Jun 2014 Mariastein Frauen- und Mütterverein Büren
Pionierdienst 27. Jun 2014 20:00 22:00 Büren Feuerwehrkommando Büren
Neopyhtentag 28. Jun 2014 9:00 16:00 Büren Umweltschutzkomission
Kaffee-Treff für Eltern und Kinder 30. Jun 2014 9:30 11:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Spielabend für Erwachsene 30. Jun 2014 19:00 Gemeindehaus Büren Frauen- und Mütterverein Büren

AUGUST

Postenarbeiten Gruppenwett- 13. Aug 2014 20:00 22:00 Büren Feuerwehrkommando Büren
kampf mit Atemschutz
Reise nach Deutschland 23. Aug 2014 Deutschland Reiseclub Büren
Fahrerparcours 27. Aug 2014 19:30 21:30 Büren Feuerwehrkommando Büren
Spielabend für Erwachsene 28. Aug 2014 19:00 Gemeindehaus Büren Frauen- und Mütterverein Büren

SEPTEMBER

Gemeinsame Atemschutz- 03. Sep 2014 19:00 22:30 Seewen Feuerwehrkommando Büren
Übung, Kreis Liestal
Schlussturnen / Schnällscht 07. Sep 2014 10:00 Büren TV Büren
Bürner
Rekrutierung 17. Sep 2014 19:30 21:30 Büren Feuerwehrkommando Büren
Löschdienst 17. Sep 2014 20:00 22:00 Büren Feuerwehrkommando Büren
Gedächtnistraining 18. Sep 2014 13:30 Büren Arbeitsgruppe 60plus
Volleyballplausch 19. Sep 2014 19:00 Büren Damenriege Büren

OKTOBER

Jass- und Stricknachmittag 09. Okt 2014 14:00 Frauen- und Mütterverein
Gedächtnistraining 16. Okt 2014 13:30 Büren Arbeitsgruppe 60plus
Kino im Rägeboge 17. Okt 2014 20:00 Rheinfelden Frauen- und Mütterverein Büren
Jass- und Stricknachmittag 23. Okt 2014 14:00 Frauen- und Mütterverein
Hauptübung 2014 25. Okt 2014 14:00 16:30 Büren Feuerwehrkommando Büren

NOVEMBER

Jass- und Stricknachmittag 06. Nov 2014 14:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Rettungen (Tiefenrettung, 07. Nov 2014 20:00 22:00 Büren Feuerwehrkommando Büren
Silorettung)
Lotto 13. Nov 2014 13:30 Büren Arbeitsgruppe 60plus
Lottomatch 16. Nov 2014 14:00 Büren TV Büren 
Jass- und Stricknachmittag 20. Nov 2014 14:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Spielabend für Erwachsene 20. Nov 2014 19:00 Gemeindehaus Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Kerzenziehen und Kaffeestube 22. Nov 2014 13:30 17:00 Kindergarten / Pfarrsaal Frauen- und Mütterverein Büren
Budget-Gemeindeversammlung 26. Nov 2014 20:00 Büren Gemeinderat

DEZEMBER

Jass- und Stricknachmittag 04. Dez 2014 14:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Adventsfeier 05. Dez 2014 19:00 Kindergarten / Pfarrsaal Frauen- und Mütterverein Büren
Konzert 07. Dez 2014 17:15 Kirche St. Martin, Büren Gemischter Chor Büren
Rorate-Messe mit zMorge 12. Dez 2014 Pfarrsaal Frauen- und Mütterverein Büren

Veranstaltungskalender der Dorfvereine von März bis Dezember 2014
ANLASS DATUM VON BIS ORT VERANSTALTER
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Dorfvereine

Druck Lüdin AG
Schützenstrasse 2-6

4410 Liestal

Erscheinung 4 x jährlich

Redaktionsschluss
30. Mai 2014

Annahme von Beiträgen
Gemeindeverwaltung
Mittwoch 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.30 Uhr

061/911 06 44
www.bueren-so.ch

anita.schweizer@bueren-so.ch

Produktion
061 911 06 83

matthias.hugenschmidt@eblcom.ch

Preise für kommerzielle Anzeigen

1/4-Seite 1 Ausgabe Fr. 25.–
4 Ausgaben Fr. 80.–

1/2-Seite 1 Ausgabe Fr. 50.–
4 Ausgaben Fr. 160.–

1/1-Seite 1 Ausgabe Fr. 100.–
4 Ausgaben Fr. 320.–

Beratung
Matthias Hugenschmidt

Der Raum im Gemeindehaus
kann für verschiedene Anlässe
gemietet werden:

Ortsansässigen Vereinen,
Kommissionen und Parteien
(Sitzungen, Veranstaltungen,
Ausstellungen, Kurse, Spiel-
nachmittage u.ä.) wird das Lo-
kal kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. 

Privatpersonen aus Büren
können, gegen eine Gebühr von
Fr. 50.00 pro Anlass, die Räum -
 lichkeiten mieten. 

So können  Kindergeburtsta-
ge, Familienfeiern oder ähnli-
che Veranstaltungen, bei guter
Infrastruktur, mitten im Dorf
gefeiert werden. 

Auch Auswärtige können
den Raum mieten, dies für eine
Gebühr von Fr. 100.00 pro An-
lass.  

Reservation und 
Informationen: 
Gemeindeverwaltung Büren
Tel. 061 911 06 44
verwaltung@bueren-so.ch

Raum für Vereinsanlässe
und Kindergeburtstage
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«Büren Aktuell» der beste
Platz für ihre Werbung

Der Gemeinderat hat ent-
schieden, dass das Mittei-
lungsblatt «Büren Aktuell» in
Zukunft nur noch 4 mal im
Jahr erscheinen wird. Für
alle, die ihre Beiträge oder In-
serate publizieren wollen be-
deutet dies, dass der Abgabe-
termin zukünftig der letzte
Tag des Vormonats sein wird.
.

Vom  attraktiven Umfeld
und dem hohen Interesse der
Leserinnen und Leser können
weiterhin auch Dienstleister
und Gewerbetreibende profi-
tieren. Es besteht daher  die
Möglichkeit, gezielt in
«Büren Aktuell» für die eige-
nen Produkte und Angebote
zu werben. 

Interessierten Inserenten
bieten wir folgende Werbe-
möglichkeiten:
schwarz/weiss
1/4-Seite (86 x 120mm)
Fr. 25.– je Ausgabe
1/2-Seite (177 x 120 mm)
Fr. 50.– je Ausgabe
1/1-Seite (177 x 248 mm)
Fr. 100.– je Ausgabe
Bei Abschluss für 4 Ausga-
ben sparen Sie 20 Prozent
der Kosten.

Inserateaufträge nimmt die
Gemeindeverwaltung entge-
gen. Gerne unterstützen wir
Sie bei der Wahl ihrer Werbe-
möglichkeit sowie der Gestal-
tung ihres Inserates.

Matthias Hugenschmidt


